
Thema des Deutschen Präventionspreises 2026:
KI in der Prävention



Für die Prämierung suchen wir laufende oder abgeschlossene Arbeiten,
Maßnahmen, Initiativen oder Projekte, die sich mit „KI in der Prävention“ befasst
haben oder sich befassen. Egal ob natürliche Personen, Vereine, Kommunen,
Schulen bzw. Schulklassen, oder weitere Personenzusammenschlüsse bzw.
Vereinigungen. 
Sie können sich selbst bewerben oder jemand anderes vorschlagen.

Auslobung
Deutscher Präventionspreis

Weitere Infos unter www.praeventionstag.de/dpp2026

Das Thema der Ausschreibung des DPP 2026 orientiert sich an dem
Schwerpunktthema des 31. Deutschen Präventionstages und lautet: „KI in der
Prävention“. Im Fokus stehen dabei die weitreichenden Veränderungen, die
diese Technologie im Kontext von Kriminalität und Sicherheit, aber auch im
gesamtgesellschaftlichen Miteinander mit sich bringt. Ein bewusster, reflektierter
und vorausschauender Umgang mit Künstlicher Intelligenz soll gefördert werden.

Nominierungen

Im Jahr 2026 wird der Deutsche Präventionspreis zum ersten Mal vergeben!

Einsendeschluss ist der 31. Januar 2026

Preisdotierung

Die Auswahl der Preisträger*innen trifft eine unabhängige Fachjury. Das Preisgeld
wird aufgeteilt in bis zu drei Hauptpreise sowie einen Publikumspreis und beträgt
insgesamt 6.000 Euro. Die Preisverleihung findet im Rahmen des 31. Deutschen
Präventionstages am 13. April 2026 im Hannover Congress Centrum statt.


